
Punktation zum 
Rollenverständnis von 

sozialdemokratisch qesinnten Führungskräften 

In I ZJ;.ß de, Neuausncntuoq der sozialdemokr atischen Interesse bewequnq .n der 
Salzburg AG kommen die sozialdemokratisch gesinnten Fuhrunqskräfte überelf , Ihre 
Rolle Im Unter" hrnen nach folgenden Grundsatzen zu definieren' 

1. Werte und Einstellungen Ieben 
vorreoen und aktives Vertreten del sozralcernokratiscnen Grundwerte und 
Einstellungen. Die sozialdemokratischen Gruncwerte sind 

Cl Gp.(t"'3r.htigkeif (gleiche Chancen für al e Gesellschaft~mitgledef, Wir treten für 
die gleichberechtigte Teilhabe alter an der Gesellschaft ein und steheo dabei 
an der Seit. der sozial Schwächeren) 

,I Glf-;ichheit (Jener Mensch Ist in seiner Einmaligkeit lind Indlvid..Jalität 
oegenuber allen anderen Menschen gleichberechtigt ur d qle:chwertig, das 
bedeutet Chancengleichheit für alle) 

..., Freiriei: l .. Jedes und jeder Emzelnen im Sinne sozial v erantworteter 
Selbstb8stimmung) 

') Souaerite: (Rücksichtnahrne auf den Nachsten und Bereitsc aft gemeinsanl 
7U Handeln; Sohdantät bedeutet Verantwortung für die Gerneinser aft l nd 
damit die Verpflichtung, sich für andere einzus etzen und gf-' ellschafttrche 
AL gaben 1111 Interesse unserer Grundwerte zu erfü! en) 

Umserzunq oes cozialoemokrauscnen Geda lkenguts durch Entwickeln und Nutzen 
der V~rbJ)dwlr~\Ung als Führungskratt zwecks Vermittlung dieser Werte 

2. Gleichbehandlung sicherstellen 
sich .. rstellen, dASS sozialdemokratisch denkende Mitarbeitende in Pur kto 
Einstellung, .A.usbildung, Kam re und Beförderung nicht benadlteiliyi weroen 

sicherstell ,dass bel Einstellung, Ausbildung, Kamere und 8 förderung urch 
objektive und Iransparente Kriterien die am besten Geeigneten ausqewahlt werden 

3, Zusammenarbeit fördern 
st ers ein offt.>rtE:s 0 Ir fur die der F SG zuqehöriqen ~llitarbejtal und Jel Bet .ebsrate 
haben 

gugensertige Unterstutzunq der Funrunqskrafte ua in Hinblick auf 
Personaranqeleqenhaiten 

offer, sei'! tur oztaldernoxrausche IJeen und Anregu gen im U'1ternehmen. ;SOWie 

auch außerhalb der Salzburg AG 

, - 



< 

F rcern lion Zusamrnenkunften und Kontakten unter den Glercl gesI' Inten un "in116 
eines inforrne.len Netzwerkes, wobei eine eigene, formel e, gernei, same 
Orqarusation zw.scnsn all8l1 Beteiligten nicht ea rderlich Ist 

politisch Interessierte warden an die entsprechenden sozialdemokratische, 
lnta assensqr n/en her ang fuhrt ein aktives Werb~r fur 7 B. Mitglieder IS Je '0 h 
nicrn Auipabe Jer Fuhruncskrätte 

Irl Par sonal ragen sind Fachbereich leiter und der Leiter Personalwrrtscnaft 
gleichgestellt (cl t , diese beiden Parteien müssen sich einigen oder die Eskalatron 
zum vorstau betreiben) 

die mterrie Eskalauonsrnoqlrchkert ZU!TI sozratdemosretrschen Vorstandsmitglied ist 
unoedinpt zu nutzen (insbesondere vor externer Eskalation) 

4. Ko krete Maßnahmen umsetzen 
Ste!lenbE'se zunqen Artolgen stets nach der Reqel intern vor extern, wobei 
qrundsa zuch jede Stelle auszuschreiben ist. Aufgabe der Fuhrunqskratt Ist es, jede 
Besetzung transparent und nachvollziehbar zu gest<1lten. 

d.e bestehenden Porso aleinstellungsricht Inlen des Unterneh ens werden auf ihre 
Aktuahtat hin . berprutt und gegsDenenfalis Verba serungsvorschlage gerr.acht 

aktives Ernwicke n Llnd zeitqerechtes Fö dern von geeignF.lten Nachwuc skräften nd 
7111ar durch Jede Fürrungskraft in ihrem Jeweiligen Verantwortungshereich (eme 
zentrale fraxuonelle i ntemehmensinteme oder -übergreifende Personalplanu q 
erscheint rue ~ z.ettuhreno) 

Abglelch aieses Rollenverstancrusses mit den sozratoernokrat.scr len Eiqeruumer­ 
uno Belegschaftsverlretern 
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